
121. Jahreshauptversammlung des Taunusklubs Bad Soden
Zur diesjährigen 121. Jahreshauptversammlung trafen sich die Mitglieder des Tau-
nusklubs Bad Soden am Freitag, dem 04. Februar um 19.30 Uhr in der Hasselgrund-
halle. Die 1. Vorsitzende, Gisela Hock eröffnete die Versammlung mit einer Gedenk-
minute an die verstorbenen Mitglieder Irmgard Kreuzer und Hermann Prokasky. Da-
nach verlas die Schriftführerin Ursula Prokasky die Niederschrift der 120. Jahres-
hauptversammlung, welche einstimmig angenommen wurde. In dem anschließenden 
Jahresbericht stellte Gisela Hock noch einmal die Aktivitäten aus dem Jahr 2010 her-
aus und dankte allen Mitwirkenden für deren Einsatz. Der Mitgliederbestand belief 
sich Anfang 2010 auf 194 Mitglieder, Zugänge gab es 9, Abgänge 19, Ende 2010 
waren es 184 Mitglieder. Wanderwart Uli Balzer berichtete über das abgelaufene 
Wanderjahr 2010 mit seinen unzähligen Aktivitäten, wovon wieder die traditionelle 
Veranstaltung „Rund um Bad Soden“, zu welcher sich außerdem fünf andere 
Schwestervereine eingefunden hatten, mit 136 Teilnehmern die am stärksten be-
suchte Veranstaltung war. Bei 57 im Jahr 2010 angebotenen Aktivitäten erbrachten 
1174 Mitglieder und 271 Gäste jeweils 762 km Laufleistung, eine leichte Zunahme 
gegenüber dem Vorjahr. Außerdem wurden 3.152 km mit der Bahn, 825 km mit dem 
Auto, 301 km mit dem Bus, 128 km mit  Schiff (Azoren), 8000 Flugkilometer (Azoren) 
sowie 95 km mit dem Fahrrad zurückgelegt. Um die Wegemarkierung kümmerten 
sich 16 Mitglieder, und am Burgberg wurde an zwei Arbeitstagen von 13 Helfern auf-
geräumt. Eine breite Veröffentlichung finden die Aktivitäten des Taunusklubs nicht 
nur in der Presse und im Internet sondern auch durch die gute Zusammenarbeit mit 
Herrn Heidecke sowohl im Kulturkalender als auch in den Aushängekästen der Stadt. 
Ein besonderes Lob gilt unserer Webdesignerin Shala Mirbaha, welche unsere Inter-
netseite regelmäßig aktualisiert und höchst ansprechend sowohl mit den jeweiligen 
Wanderausschreibungen als auch mit Fotos gestaltet. Der Kassenbericht wurde von 
dem kommissarisch eingesetzten Kassierer Horst Thamm vorgetragen und durch die 
Kassenprüfer nicht beanstandet, so dass der Kassenführung als auch dem Vorstand 
Entlastung erteilt wurde. Für die Kassenführung wurden zwei neue Kassierer ge-
wählt. Für die Hauptkasse Dieter Kleinbub und für die Wander- und Reisekasse 
Horst Thamm. Die Wanderführerordnung wurde in folgendem Punkt ergänzt: Wenn 
die Anreise zu einer Wanderung mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt, soll die Vor-
tour grundsätzlich auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln durchgeführt werden. Ist dies 
nicht oder nur mit unzumutbarem Zeitaufwand möglich, können die Fahrtkosten in 
der Preislage des Hessentickets für den eigenen PKW erstattet werden. Da mittler-
weile bei verschiedenen Veranstaltungen des Taunusklubs ein Beamer eingesetzt 
wird, wurde über die Anschaffung eines dazu passenden Laptops beraten, jedoch 
wegen der schnellen technischen Neuerungen schließlich abgelehnt. Die Punktever-
gabe für Mehrtagestouren und die Zahlung des „Wandergroschens“ pro Leistungs-
wanderung wurde neue diskutiert. Es wird nun bei Mehrtageswanderungen lediglich 
1,00 Euro als Wandergroschen erhoben, jedoch wird für alle Wandertage je ein 
Punkt für die Wandernadel vergeben. Im Anschluss an die Bilderschau über die Azo-
renreise im Sept./Okt. 2010 wurden noch Anträge und Verschiedenes besprochen. 
Der Antrag, dass der Taunusklub auf dem Neubürgerempfang generell vertreten sein 
soll, wurde einstimmig angenommen. Wegen Umbauarbeiten am Bahnhof Bad So-
den soll der dortige Schaukasten zukünftig vor der Hasselgrundhalle aufgestellt wer-
den. Immer wieder gehen Klagen bei der 1. Vorsitzenden ein, dass bei den Wande-
rungen zu schnell gelaufen wird. Wer mit einer Gruppe wandert, sollte mehr Toleranz 
mitbringen. Der Wanderführer muss sich letztendlich an dem langsamsten Teilneh-
mer orientieren. Für die Wegemarkierungen „grüner Balken“: Weg zum Rettershof 
übernehmen Manfred Scheuer und für den „gelben Balken“: Weg durch das Kronthal 



die Fam. Heußler die Patenschaft. Abschließend gab Gisela Hock bekannt, dass sie 
im nächsten Jahr, wenn die Wahlen des Vorstandes anstehen, nicht mehr kandidie-
ren wird. Für das laufende Wanderjahr bietet der Wanderplan mit 61 Aktivitäten wie-
der eine reichle Auswahl für jeden. Der Wanderplan sowie weitere Informationen 
können jederzeit unter www.taunusklub-badsoden.de abgerufen werden.
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http://www.taunusklub-badsoden.de/

